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Spitzenweine aus Baden-Württemberg in der
Berliner Landesvertretung vorgestellt
„Weine aus Baden-Württemberg können mit der Spitze der Weinwelt mithalten. Das stellen unsere
Winzerinnen und Winzer auch bei internationalen Verkostungen immer wieder unter Beweis“, sagte
Bundesratsminister Peter Friedrich am Dienstag anlässlich der Veranstaltung „Spitzenweine aus
Südwest“ in der Landesvertretung Baden-Württemberg.

„Der Wein ist ein wesentlicher Bestandteil unserer Ess- und Trinkkultur und ein wichtiges Element des
Genießerlandes Baden-Württemberg“, betonte Friedrich. „Ich gratuliere den diesjährigen
Preisträgerinnen und Preisträgern des Staatsehrenpreises und des Wettbewerbs Bester Württemberger
sowie den Siegerbetrieben der Landesweinprämierung der neun Bereiche Badens ganz herzlich.“

„Der Weinbau hat wie kaum eine andere Kultur unsere Landschaften im Südwesten Deutschlands seit
Jahrhunderten geprägt und unverwechselbar gemacht. Um unsere intakte und vielfältige
Kulturlandschaft in Baden-Württemberg zu erhalten, bedarf es einer nachhaltigen Lebensmittelkultur,
die Genuss und Wertschöpfung verbindet und sich der Verantwortung gegenüber Umwelt und
Gesellschaft bewusst ist. Der Weinbau mit seinen typischen Produkten hat dabei eine wichtige Funktion.
Als wesentlicher Bestandteil unserer Ess- und Trinkkultur ist der Wein außerdem ein bedeutender
Botschafter für das Genießerland Baden-Württemberg und bildet damit auch einen wichtigen
Standortfaktor für den Tourismus“, sagte der Amtschef im Ministerium für Ländlichen Raum und
Verbraucherschutz Baden-Württemberg, Ministerialdirektor Wolfgang Reimer, bei der Präsentation der
Spitzenweine. Und der Präsident des Weinbauverbandes Württemberg, Herrmann Hohl, fügte hinzu:
„Jedes Jahr stellen sich Weinbaubetriebe in großer Zahl der Landesprämierung für Wein und Sekt. Für
unsere Weingärtnergenossenschaften, Weingüter sowie Weinkellereien ist diese Weinprüfung nicht nur
eine Standortbestimmung, sondern insbesondere ein Anreiz, hochwertige Weine für einen
anspruchsvollen Markt zu erzeugen.“

Ehren- und insbesondere Staatsehrenpreise bestätigten Nachhaltigkeit im Qualitätsdenken, da die
Ergebnisse der letzten drei Jahre zählen. Dem Weingenießer garantierten die Gold-, Silber- und Bronze-
Plaketten auf der Flasche objektiv geprüfte Qualität und hohe Wertigkeit. „Das Prämierungssiegel ist
deshalb eine wichtige Orientierungshilfe bei der Kaufentscheidung. Eine besondere Aufmerksamkeit
haben auch die Siegerweine im Sonderwettbewerb um die ‚Besten Württemberger‘ verdient. Sie
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markieren die qualitative Spitze aller angestellten Weine in den einzelnen Kategorien und versprechen
somit eine besonders genussreiche Portion ‚Württemberger WeinLust‘“, erklärte Hohl.

Hintergrundinformationen
Die Staatsehrenpreise werden im württembergischen Landesteil in 2014 an folgende Betriebe in
verschiedenen Größenkategorien vergeben:

Weingut Seyffer, Weinsberg (bis 10 ha)
Weingut Sonnenhof, Vaihingen an der Enz (10 - 150 ha)
Privatkellerei Rolf Willy GmbH, Nordheim
Weinkellerei Hohenlohe eG, Bretzfeld (beide über 150 ha)

Das Anbaugebiet Baden ist durch seine Siegerbetriebe mit ihren Spitzenweinen der diesjährigen
Landesweinprämierung aus allen neun Bereichen Badens vertreten.
Für das Anbaugebiet Württemberg präsentieren neben den Staatsehrenpreisträgern auch die
Siegerbetriebe des Wettbewerbs „Bester Württemberger“ ihre Weine.

Quelle:
Vertretung des Landes Baden-Württemberg beim Bund

https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/spitzenweine-aus-baden-
wuerttemberg-in-der-berliner-landesvertretung-vorgestellt

#Landwirtschaft

https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/spitzenweine-aus-baden-wuerttemberg-in-der-berliner-landesvertretung-vorgestellt
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/bw-gestalten/themen-a-z/themenseite-landwirtschaft

